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Kraft, Liebe und Besonnenheit
Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. (1. Timotheus 1, 7)

wieder Angehörige abweisen, weil die 
Ansteckungsgefahr zu groß ist. Jetzt in 
diesen Zeiten alle Schutzmaßnahmen 
zu beachten kostet viel Kraft. Wir brau-
chen Liebe in diesen Zeiten, um nicht 
den Kontakt zu Menschen zu verlieren, 
die uns wichtig sind. Gerade in diesen 
Zeiten sind Telefon, Briefe, E-Mails und 
Soziale Netzwerke ein große Hilfe, um 
am Leben der anderen teilzunehmen. 
Andere brauchen Liebe, um bei denen, 
die sich womöglich eingesperrt füh-
len, den rechten Ton zu treffen. Und 
wir brauchen Besonnenheit, um nicht 
überzureagieren. Hamsterkäufe helfen 
jetzt wenig, ebenso wenig wie der zu-
nehmende Kauf von Waffen, von dem 
man aus den USA hört. Politiker, Ärzte, 
wir alle brauchen jetzt Besonnenheit, 
um in der Krise keine falschen Ent-
scheidungen zu treffen. Verschwö-
rungstheorien helfen jetzt nicht, son-
dern nur der klare Blick auf die Realität. 

Der erste Timotheusbrief sagt uns zu, 
dass Gott uns Kraft, Liebe und Beson-
nenheit gibt, also genau das, was wir 
jetzt brauchen. Gott bleibt bei uns – 
auch in diesen Zeiten. 

Ihr Jens-Arne Edelmann
Pastor

Andacht

Alles drei brauchen 
wir in diesen Zei-
ten: Wie leicht ist 
es, sich in diesen 
Tagen zu fürch-
ten: zu fürchten, 
dass jemand, der 
uns nahe ist, krank 

wird. Furcht davor, dass die Wirt-
schaft es nicht schafft unser Leben 
weiter aufrecht zu halten. Furcht da-
vor, dass sich das Virus weiter auf der 
Erde ausbreitet. Am heutigen Tag, 
dem 26. März, sind 37.323 Menschen 
in Deutschland infiziert, 3.547 sind 
mittlerweile genesen, 206 gestorben. 
Weltweit sind 472.790 Menschen mit 
dem Virus infiziert. Ob diese Zahlen in 
den kommenden Wochen und Monaten 
ansteigen oder sinken, weiß keiner von 
uns. Wenn alles gut geht, können wir in 
einigen Wochen wieder unbeschwert 
vor die Tür treten, uns die Hand geben 
und uns bei Beerdigungen gegenseitig 
in den Arm nehmen. Das wäre schön. 

In diesen Tagen brauchen wir Kraft, um 
den Mut nicht zu verlieren. Manche von 
uns kaufen in diesen Tagen für ande-
re ein, die nicht aus dem Haus gehen. 
Andere arbeiten in Supermärkten bis 
an den Rand der Erschöpfung. Ande-
re sind in Krankenhäusern tätig oder in 
Seniorenheimen, müssen aber immer 



| 3

Aktuelles

Zur dieser Ausgabe unseres Gemeindeboten
In Zeiten wie diesen können wir kaum 
planen. Wir wissen nicht, ob die Got-
tesdienste und Veranstaltungen, die 
wir in diesem Gemeindeboten nennen, 
stattfinden werden. Alle angegebenen 
Termine finden nur statt, wenn es die 
aktuelle Situation erlaubt. 

Zum jetzigen Zeitpunkt (01. April) 
wissen wir nur, dass unsere Kirchen-
vorstände und das Pfarramt alle Got-
tesdienste und Veranstaltungen bis 
einschließlich dem 19. April abgesagt 
haben, wie es die Landeskirche vor-
schreibt. Schauen Sie deshalb bitte 
regelmäßig auf unsere Internetseiten, 
unsere Aushänge und die Tagespres-
se, um zu erfahren, was in unseren Ge-
meinden stattfindet. Geben Sie die In-
formationen bitte auch untereinander 
an andere Gemeindemitglieder weiter.

Leider besteht zur Zeit auch nicht die 
Möglichkeit, unsere Verstorbenen im 

Gottesdienst abzukündigen. Wenn wir 
Planungssicherheit haben, möchten 
wir in unseren Gemeinden jeweils einen 
Gottesdienst feiern, an dem wir all de-
rer noch einmal gedenken, von denen 
wir uns in diesen Wochen verabschie-
det haben. 

In diesem Gemeindeboten finden Sie 
unter „Kirche zuhause“ ein paar Ideen 
und Hilfen, wie Sie zuhause an einen 
Verstorbenen gedenken können und 
wie Sie in dieser Zeit einen kleinen Got-
tesdienst alleine oder mit der Familie  
feiern können (besonders an Karfreitag 
und Ostern). Ab Seite 16 erhalten Sie 
Informationen, wo Sie die Lesungen zu 
den einzelnen Tagen finden, welchen 
Psalm man beten kann und welche Lie-
der gesungen werden können.

Jens Arne-Edelmann
Pastor

Zeit für ein neues Aussehen
Sie haben es bestimmt gemerkt: Der 
Gemeindebote sieht anders aus als 
sonst! Die meisten Menschen von uns 
sind derzeit viel zuhause. Veranstal-
tungen sind abgesagt und sich mit 
Freunden und Bekannten zu treffen 
ist nicht erlaubt. Da hat man nun viel 
Zeit, um die Dinge zu tun, für die man 
im Alltag nicht so viel Zeit hat. So geht 

es auch uns als Kirchengemeinde: Wir 
konnten nun das Aussehen unseres 
Gemeindeboten ein bisschen erneuern 
und auffrischen. So sorgen nun einige 
Änderungen für einen optisch anspre-
chenderen und lesefreundlicheren Ge-
meindeboten. Was neu ist: Zum einen 
ist es die Titelseite. Seit Jahren war 
unsere Titelseite ohne Bild. Die glei-
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chen Symbole haben Jahr für Jahr das 
äußere Erscheinungsbild des Gemein-
deboten geprägt. Doch in den letzten 
Monaten kamen immer wieder Ideen 
auf, wie der Gemeindebrief optimiert 
werden kann und nun ist es Zeit, ein 
neues Kapitel zu beginnen: Ein mo-
derneres und zeitgemäßes Design mit 
mehr Bildern und einer neuen, gut les-
baren Schriftart. 

Das Titelbild wird mit jeder Ausgabe 
wechseln. Bilder, die zur Jahreszeit 
oder zur Zeit im Kirchenjahr passen, 
werden dort zu sehen sein. So ist es 
in dieser Ausgabe der österlich ge-
schmückte Altar der Gieboldehäuser 
Kirche. Natürlich werden auch Bilder 
aus der Wollershäuser Kirche als Titel-
bilder erscheinen. 

Jeder Sonn- und Feiertag im Kirchen-
jahr hat seinen eigenen Namen und 
sein eigenes Thema. Der Name der 

Sonn- und Feiertage ist von nun an in 
der Terminübersicht der Gottesdienste 
immer (und nicht nur an besonderen 
Feiertagen) abgedruckt. Für alle, die 
mehr über die einzelnen Sonn- und 
Feiertage, oder das Kirchenjahr erfah-
ren möchten, bietet die Internetseite 
www.kirchenjahr-evangelisch.de vielfäl-
tige Informationen. 

Der aktuelle Gemeindebote kann auch 
immer auf unseren Internetseiten als 
PDF-Datei heruntergeladen werden. 
Sie finden ihn direkt auf den Startsei-
ten. So können Sie ihn auch lesen, falls 
er mal nicht bei Ihnen angekommen 
oder rechtzeitig verteilt wurde.

Wir wünschen viel Freude beim Lesen 
unseres Gemeindeboten!

Yannick Bode
Design und Gestaltung

Kirche in Gieboldehausen derzeit geschlossen
Unsere Gustav-Adolf-Kirche in Giebol-
dehausen ist normalerweise täglich 
von 09:00 bis 18:00 Uhr für Besucher 
geöffnet, um z.B. die Kirche zu besich-
tigen, eine Kerze zu entzünden oder 
ein Gebet zu sprechen. 
Aufgrund der aktuellen Situation muss 
unsere Kirche derzeit leider geschlos-
sen bleiben. Sobald die Kirche wieder 
geöffnet ist, informieren wir Sie auf 
unserer Internetseite. 

Aktuelles
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Veranstaltungen

Die Konfirmationen, die für den 26. 
April und den 03. Mai geplant waren, 
mussten aufgrund der aktuellen Situ-
ation leider verschoben werden. Aber 
verschoben ist nicht aufgehoben: An-
fang  September werden wir die beiden 
Konfirmationen feiern.

Wie in vielen anderen Gemeinden auch, 
so läuten derzeit jeden Abend die Kir-
chenglocken in unseren beiden Ge-
meinden für fünf Minuten:
In Gieboldehausen läuten sie abends 
um 19:00 Uhr und in Wollershausen 
um 21:00 Uhr. Wer mag kann zu dieser 
Zeit eine Kerze zuhause entzünden, 
ein Vaterunser sprechen, oder für die 
Menschen beten, die in diesen Tagen 
Kraft brauchen. 

Läuten unserer Kirchenglocken am Abend

Konfirmationen im September
06. September 2020 | 10:00 Uhr
Konfirmation der Wollershäuser
Konfirmanden in Wollershausen

13. September 2020 | 10:00 Uhr
Konfirmation der Gieboldehäuser
Konfirmanden in Gieboldehausen

Die nächsten Gemeindenachmittage
Im April finden aufgrund der aktuellen 
Situation keine Gemeindenachmittage 
statt. Wenn es die Situation zulässt 

und im Mai wieder Gottesdienste und 
Veranstaltungen stattfinden können, 
dann findet der nächste Gemeinde-
nachmittag auf besondere Weise für 
die Gieboldehäuser und Wollershäuser 
zusammen am 13. Mai 2020 um 15:00 
im Regenbogenhaus in Gieboldehau-
sen statt. Wir werden gemeinsam Kaf-
feetrinken und uns mit den Mitgliedern 
aus der jeweils anderen Gemeinde aus-
tauschen und ins Gespräch kommen.
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Konzert mit dem Ensemble Phantastique
Am Freitag, den 05. Juni 2020 findet 
um 19:00 Uhr ein Konzert mit dem En-
semble Phantastique aus Herzberg in 
der St. Marien-Kirche in Wollershausen 
statt,  das in den letzten Jahren bereits 
zu Gast in unserer Kirche war. Der Ti-
tel dieses Konzerts lautet „Moritaten 
- Lieder von gruseligen Geschichten, 
sowie Weltmusik, Tango, Klezmer und 
Chansons“. Dabei stehen Komposi-
tionen von Georg Kreisler, Max Raabe,  

Am Mittwoch, dem 17. Juni 2020 feiern 
wir um 18:00 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche in Gieboldehausen eine Andacht 
mit den neuen Vorkonfirmanden und 
ihren Eltern. Anschließend wird die An-

Anmeldung der Vorkonfirmanden

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
An Christi Himmelfahrt, dem 21. Mai 
2020 findet wie in den vergangenen 
Jahren wieder ein gemeinsamer Eichs-

meldung im Regenbogenhaus stattfin-
den. Wir bitten Sie, ihr Stammbuch und 
die Taufbescheinigung mitzubringen. 
Es sind alle eingeladen, die nach den 
Ferien in die siebte Klasse kommen.

Aufgrund der Corona-Krise wird der 
Bestsellerautor Pascal Mercier am 15. 
Mai 2020 leider nicht zu „Literatur in 
der Kirche“ nach Wollershausen kom-
men, um sein Buch „Das Gewicht der 
Worte“ vorzustellen.  Alle diejenigen, 
die eine Karte per Mail vorbestellt ha-
ben, werden über die Absage per Mail 

Absage von „Literatur in der Kirche“
informiert. Über 60 Personen hatten 
schon Karten vorbestellt. Pascal Mer-
cier hat unserer Gemeinde Wollershau-
sen aber zugesagt, zu einem späteren 
Zeitpunkt zu uns zu kommen. Er hält 
seine Zusage aufrecht, zugunsten un-
serer neuen Glocken auf sein Honorar 
zu verzichten.

Annett Louisan, Kurt Weill oder Rein-
hard Mey im Mittelpunkt. Dazu ergän-
zen passende Instrumental-Arrange-
ments aus dem Bereich der Weltmusik 
mit Tango,  Filmtiteln und mehr das 
Konzert. Das Ensemble besteht aus Dr. 
Stefan Kienzle (Saxophone, Klarinette), 
Dirk Steinig (Piano), Jörg Roos (Kont-
rabass) und Isabel Schäfer (Sopran). 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Spenden am Ausgang erbeten.

feld-Gottesdienst statt. In diesem Jahr 
feiern wir ihn um 10:30 Uhr mit Pastor 
Habeck in der Kreuzkirche in Lindau.

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Gemeinsamer Gottesdienst am 07. Juni 2020
Gottesdienst
Am 07. Juni feiern unserer beiden Ge-
meinden Gieboldehausen und Wollers-
hausen wieder einen gemeinsamen 
Gottesdienst. Er findet diesmal um 
10:00 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche 
in Gieboldehausen statt. In diesem 
Gottesdienst wird Yannick Bode, der 
nun seine Lektorenausbildung abge-
schlossen hat, von Pastor Edelmann 
als Lektor eingeführt. 

Imbiss im Anschluss
Im Anschluss wird es einen Imbiss im 
Regenbogenhaus geben, den die Kir-
chenvorsteher aus Gieboldehausen 
vorbereiten. 

Gebetsband-Ständer
Auf dem Weg ins Regenbogenhaus 
werden wir kurz Station hinter der 
Kirche machen, denn es gibt eine Be-
sonderheit bei unserem Wunsch- und 
Gebetsbaum, der „Zaubernuss“. Der 
Ständer, an dem man das Band ab-
ziehen kann, auf das man die Gebete 
schreibt (siehe Bild) wurde von Rein-
hard Anhalt noch einmal komplett neu 
gebaut. Wir weihen den neuen Ständer 
nach dem Gottesdienst ein.

Seminar „Klara von Assisi“
Beim anschließenden Imbiss im Regen-
bogenhaus treffen sich die Interessier-
ten für das Seminar „Klara von Assisi“ 
kurz zusammen, um gemeinsam einen 
neuen Termin festzulegen.

Mitfahrgelegenheiten für 
die Wollershäuser 
Der Kirchenvorstand aus Wollershau-
sen bietet für die Wollershäuser eine 
Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst 
nach Gieboldehausen an. Die Kirchen-
vorsteher nehmen Gemeindemitglie-
der mit nach Gieboldehausen und 
bringen sie anschließend auch wieder 
zurück. Treffen ist um 09:40 Uhr an der 
Kirche in Wollershausen.
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Konfirmation 1949 in Gieboldehausen
Volkmar Flemming, Eberhard Weinert, Gerhard Baumgarten, Gertrud Baumgarten, Armin 
Kohn, Günter Autsch, Hannelore Sgodda, Elinor Rohn, Gitta Opitz, Erna Stefanski, Sigrid 
Zühlich

Konfirmation 1949 in Wollershausen
Rolf Koch, Günter Beyer, Theodor Schumacher, Erna Renz, Ida Ringling, Herta Richtig, 
Christa Domagala, Hannelore Maiwald, Else Wichert, Eva-Maria Segebrecht, Alice Zies-
ke, Christa Boehm, Marta Schuhmacher, Luci Tramer, Willi Dietrich, Dieter Holzapfel, Gün-
ter Kahle, Friedrich Magerkurth, Manfred Bräuer, Helmut May, Werner Krokowsky, Edith  

Jubiläumskonfirmation am 27. September

Pilgertour zum Hülfensberg
Die Pilgertour zum ökumenischen 
Taufgedächtnisgottesdienst auf dem 
Hülfensberg, am Samstag, den 06. Juni 
2020 findet unter Vorbehalt statt.  An-
knüpfend an eine alte Tradition wollen 
wir, wenn es die aktuelle Entwicklung 
zulässt, auch dieses Jahr wieder zum 
ökumenischen Taufgedächtnisgottes-
dienst auf dem Hülfensberg pilgern. 

Im Sinne eines verantwortlichen Um-
gangs mit der Corona-Pandemie wird 
eine Entscheidung, ob die Pilgertour 
angeboten wird, erst direkt im Vorfeld 
der Veranstaltung getroffen. Die Infos 
erfolgen dann über einen gesonderten 
Flyer und über das Pfarrbüro.

Carsten Stralucke

Vorschau

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder 
unsere Jubiläumskonfirmation. Ein-
geladen sind die Jahrgänge 1954/55, 
1959/60 und 1969/70. Dieses Mal 
feiern wir nicht nur die Goldene, Dia-
mantene und Eiserne Konfirmation 
sondern zum ersten Mal auch die Gna-
denkonfirmation (nach 70 Jahren). 
Wer in den Jahren 1949 und 1950 oder 
früher konfirmiert worden ist, ist des-
halb ebenfalls herzlich eingeladen. Wir 
feiern unseren festlichen Gottesdienst 
am Sonntag, den 27. September, um 

10:00 Uhr in der St. Marien-Kirche 
in Wollershausen. Nach dem Gottes-
dienst möchten wir dann Zeit mitein-
ander verbringen. Da sich bisher noch 
niemand gemeldet  hat, um den Got-
tesdienst und den Tag mit uns zu pla-
nen, bitten wir darum, dass sich Jubilä-
umskonfirmanden bei uns melden, um 
mit Pastor Edelmann den Gottesdienst 
und den Tag zu planen.  
Wir führen alle Namen derer auf, die in 
den betreffenden Jahrgängen konfir-
miert worden sind.
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Vorschau

Brandes, Hans Georg Färber, Dieter Ludewig, Hermann Sokolowski, Wilfried Wunnicke,  
Helene Starke

Konfirmation 1950 in Gieboldehausen
Günter Sorge, Karl Brill, Friedrich Sieburg, Rudolf Fischer, Erich Kreuch, Manfred Sadler, 
Karl-Heinz Terboven, Günter Szamadt, Walter Fuchs, Hans-Henner Kownatzki, Christa 
Kownatzki, Barbara Schmidt, Maria Knieriem, Gertrud Kerl, Edeltraud Riemann, Luzie 
Schulz, Waltraud Liese, Elfriede Weber, Adelheid Mahn, Gertrud Mahn, Ilse Jödher

Konfirmation 1950 in Wollershausen
Klaus Camphausen, Herbert Lautenbach, Walter Wiedenbrügge, Heinrich Isermann,  
Werner Tetzlaff, Wolfgang Segebrecht, Willi Koch, Irmtraud Höche, Christa Grobecker, 
Anneliese Kerl, Rotraud Kerl, Marlies Koch, Roselinde Lier, Irmtraud Lautenbach, Dagmar 
Saakel, Ursula Schäfer, Gerda Weber, Christa Engelhardt, Gisela Isermann, Christel Mül-
ler, Ursula Winkler, Waltraud Falkenhagen, Ruth Krokowski, Anne-Marie Zisper, Willi Koch, 
Irmtraud Höche

Konfirmation 1954 in Gieboldehausen
Wilhelm Kerl, Willi Rödiger, Karl-Heinz Kalges, Erich Unterberg, Hans-Joachim Schrodt, 
Klaus Herrler, Manfred Terboven, Herman Lorenz, Klaus Berger, Günther Nitschke, 
Klaus Barke, Ludwig Merten, Heinrich Weidemann, Erika Becker, Dorit Schott, Ursula  
Haverkrug, Christa Cohrs, Ingeburg Wirth, Renate Schön, Margret Donhoffer, Regina 
Kückert, Renate Lehmann, Hiltrud Gerlich, Henni Kersting, Erika Blum, Waltraud George, 
Erika Tresch, Christa Syring, Kerstin Skusa, Helga Autsch, Gerda Kurzke

Konfirmation 1954 in Wollershausen
Kurt Beier, Siegfried Isermann, Hubert Lautenbach, Martin Weber, Karl-Heinz Wienecke, 
Georg Ringling, Karin Knöpfel, Volker Schäfer, Klaus Brinkmann

Konfirmation 1955 in Gieboldehausen
Jürgen Homann, Gerhard Erich Engelberg, Dieter 
Werner Schön, Arnold Friedrich Radtke, Gerhard  
Albert Karl Heinrich Dettmar, Horst Weber, Günter 
Fischer, Bernhard Hildebrand, Manfred Zimmer-
mann, Irmtraud Klages, Brigitte Karoline Minna  
Becker, Astrid Orzassek, Elisabeth Christine 
Schmidt, Helga Hedwig Sieburg, Olga Schulz, Christa  
Emili Mantel, Selma Ilse Heidrun George, Rosa  
Auguste Sündermann, Renate Ilse Autsch, Ingrid  
Gisela Rose, Erika Gerda Schmidt, Dieter Hofrichter, 
Friedrich Eberhard Bechert, Adalbert Helmut Kerkau, 
Dieter Paul Röschke, Klaus Otto Ernst Ortmann,  
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Vorschau

Irmtraud Fischer, Erika Lieselotte Müllner, Christa Ruth Pichel 

Konfirmation 1955 in Wollershausen
Dieter Siegmund Bockelmann, Udo Wilhelm Gerhard Isermann, Karl Heinrich Willi Richtig, 
Rudolf Wilhelm Emil Wieneke, Dieter Wolter, Walter Arnold, Heinz Holzapfel, Rudi Mundt, 
Willi Heinrich Zander, Erich Kretschmann, Peter Fritz Hans Müller, Waltraut Franziska  
Beier, Ulrike Bitter, Sieglinde Elsbeth Bräuer, Ilse Höche, Brunhilde Wilma Gerda Lina  
Körber, Renate Käte Charlotte Matzdorf, Anneliese Charlotte Neumann, Edda Karin  
Richter, Gisela Bärbel Scholz, Rosemarie Frieda Jenni Falkenhagen, Karin Ingelore Lange, 
Erika Beate Helene Witt

Konfirmation 1959 in Gieboldehausen
Hartmut Heide, Joachim Merten, Maria Reinke, Klaus Rhöse, Walter Sorge, Reiner Bürgin

Konfirmation 1959 in Wollershausen
Claus-Peter Knöpfel, Jürgen Lindner, Dieter Bösebeck, Paul Muth, Uta Richter

Konfirmation 1960 in Gieboldehausen
Hans-Sigurd Fischer, Hans Dieter Heidrich, Hanna Homann, Gisela Lühning, Gisela Radtke, 
Magret Rödiger, Hannelore Sorge, Angelika Barke

Konfirmation 1960 in Wollershausen
Angelika Könnecke geb. Hennecke, Renate Lautenbach, Margot Wienecke, Dietmar  
Hennecke, Kuno Maiwald, Reinhard Rehnisch, Wilhelm Reinhardt, Gertrud Wolter, Jürgen 
Willert

Konfirmation 1969 in Gieboldehausen
Helmut Brinkmann, Harald Engelhardt, Irene Engelhardt, Carmen Jakstat,  Wilfried Klages, 
Hans-Werner Rose, Carola Denecke

Konfirmation 1969 in Wollershausen
Brigitte Höfig, Edelgard Kerl, Veronika Brunhilde Rosemarie Körber, Margita Kuhnt, Ellen 
Irmgard Mügge, Petra Müller, Gudrun Ranft, Ursula Schakowske, Uwe Bahr, Hugo Kirchhoff, 
Erich Schakowske, Heinrich Spieß

Konfirmation 1970 in Gieboldehausen
Reinhard Gutknecht, Peter Meyer, Hans-Ulrich Pamin, Wilko Rhöse, Ralf Wittkowski

Konfirmation 1970 in Wollershausen
Elke Helene Auguste Gropengießer, Petra Margot Lautenbach, Ulrike Renate Margrit Edith 
Riechel, Friedhelm Trakies
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Rückblick

Ein neuer Kirchenbus

Unser neuer Kirchenbus ist da! Am 27. März 2020 haben Sven Homann und Pas-
tor Jens-Arne Edelmann den neuen Kirchenbus zusammen aus Neustadt an der 
Weinstraße geholt. Den alten Kirchenbus haben sie dort abgegeben. Wohlbehal-
ten sind sie nach einer Reise von insgesamt neun Stunden auf Homanns Hof in 
Elbingen wieder angekommen. 

Glockenwagen beim Karnevalsumzug 

Beim diesjährigen Karnevalsumzug in Wollershausen am 23. Februar gab es einen 
Glockenwagen, der auf unser Glockenprojekt in Wollershausen aufmerksam ge-
macht hat. Vielen Dank an Familie Kopp für diesen schönen Wagen!
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Weltgebetstag 2020

Rückblick

Am Freitag, den 06. März 2020 feierten 
wir im Regenbogenhaus in Giebolde-
hausen den alljährlichen Weltgebets-
tag der Frauen, der in diesem Jahr aus 
dem Land Simbabwe kam und unter 
dem Motto „Steh auf und geh” stand. 
In dem Land kämpfen die Frauen schon 
lange für mehr Rechte und eine Verbes-
serung der Lebensumstände. Diskri- 
minierungen, Zwangsverheiratungen, 
und vieles mehr dominieren dort den 
Alltag. Unsere Schwestern in Simbab-
we mussten die Texte für den Welt-
gebetstag sogar der Regierung zu 
Genehmigung vorlegen. Ein Medita-
tionstext über die diesjährige Postkar-
te, machte noch einmal die derzeitige 
Situation in Simbabwe deutlich, aber 
auch die Geschichte des Landes.

Etwa 40 Frauen gemischten Alters fei-
erten gemeinsam den Gottesdienst, 
beteten, sangen die Lieder, und hör-
ten Gottes Wort. Die vortragenden 
Frauen trugen einen Schal in Weiß 
(Zeichen des Friedens), in Rot (Zei-
chen der Liebe), und in Gelb (Zeichen 
der Versöhnung). Beeindruckend und 
sehr emotional war der Bericht von der 
Wollershäuserin Heidrun Richter. Ihre 
Tochter hatte über drei Jahre lang ein 
Kindermädchen, für ihre Kinder, aus 
Simbabwe, namens Mada. Sie hatte 
das eigene Land, die eigenen Kinder 
für lange Zeiten verlassen, um Geld zu 
verdienen. In der Heimat zog die Groß-
mutter die eigenen Kinder groß, die sie 

selbst nur selten sah. Zum Ausklang 
des Weltgebetstags gab es warmen 
Tee und einen kleinen Imbiss mit Mais-
brot, verschiedenen Dips und Käse. Die 
eingesammelte Kollekte kommt den 
Frauen in Simbabwe zugute.

Im nächsten Jahr 2021 dürfen wir uns 
auf das Land Vanuatu in Ozeanien 
freuen. Dem diesjährigen Organisa-
tionsteam hat die Vorbereitung und 
Durchführung des Weltgebetstages 
viel Spaß und Freude bereitet.

Martina Bode
im Namen des Organisationsteams
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Rückblick



14 |

Liebe Trauernde,
es fällt schwer, einen Menschen, der uns lieb und wert war, loslassen zu müssen. 
Noch viel schwerer fällt es uns, wenn wir uns nicht zusammen mit anderen ver-
abschieden können. Dieses folgende kleine Ritual soll als Hilfe dienen, falls Sie 
an keiner Trauerfeier teilnehmen konnten. Sie können es allein oder mit anderen 
begehen. 

Abschiednehmen von Verstorbenen 

Zünden Sie eine Kerze an. 
Stellen Sie ein Bild oder einen Gegenstand daneben.
Vielleicht hilft Ihnen leise Musik im Hintergrund.
Dann lassen Sie sich auf eine Zeitreise ein ...
... und denken dabei an den/die Verstorbene

Wo haben Sie sich kennengelernt?
Was haben Sie miteinander erlebt?
Wann ist Ihnen der/die Verstorbene 
wichtig in Ihrem Leben gewesen?
Wofür sind Sie dankbar?

Lassen Sie sich auch Zeit an die Dinge zu denken, 
die schwierig waren oder unausgesprochen blieben.

Worte, die Erinnerungen wachrufen:

Ich dank‘ Dir, dass Du bei mir warst,
für all die Stunden, all die Tage,
für deine Nähe und dein Ja zu mir.
Dank‘ Dir, denn durch Dich 
hab‘ ich das Leben geschaut und geschmeckt
in seiner Schönheit und Süße,
in Schmerz und Bitterkeit.
Ach, ich dank‘ Dir, denn ohne Dich
wäre mein Leben weniger reich gewesen.
Dein Lachen und Dein Ernst,
Deine Zustimmung und Dein Widerspruch
hätten mir gefehlt.

Kirche zuhause
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Kirche zuhause

Wenn Sie mögen, sprechen Sie ein Gebet:

Ich dank‘ Dir, dass Du bei mir warst;
immer werde ich hoffen,
dass wir uns bei Gott wiedersehen.

Gott, ich bitte Dich um Trost. 
Sei bei mir in meiner Trauer, in meinem Schmerz. 
Gerne hätte ich mich von ... verabschiedet. 
Gerne hätte ich die Gemeinschaft mit den 
anderen Trauernden gespürt.
Ich weiß, dass das momentan nicht möglich ist, 
und dennoch hätte ich es dringend gebraucht.

Gott, ich brauche eine Hoffnung, 
an der ich mich festhalten kann. 
Denn Du, Gott, hast versprochen, 
dass der Tod nicht das letzte Wort hat.
Du hast versprochen, dass das Leben von … 
in Deiner Liebe vollendet wird.
Lass mich das nicht vergessen, 
wenn ich schwach werde 
und die Trauer übermächtig wird.
Tröste mich und hilf mir zu leben.

Vaterunser ...

Gott segne mich/uns.
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Gottesdienst zuhause feiern
Wer in dieser Zeit trotzdem den ein 
oder anderen Gottesdienst feiern 
möchte, der hat dazu mehrere Mög-
lichkeiten: 

Jeden Sonntag wird um 09:30 Uhr im 
ZDF ein Fernsehgottesdienst live über-
tragen, der etwa 45 Minuten dauert. 
Dabei wechseln sich evanglische und 
katholische Gemeinden ab.

Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 
Amen.

Auf der Intenetseite der Evangelischen 
Kirche Deutschlands www.ekd.de fin-
den Sie mehrer Ideen für die Feier 
eines Gottesdienstes zuhause mit der 
Familie.

Im Folgenden finden Sie einen kleinen 
Ablauf, wie Sie zuhause einen Gottes-
dienst feiern können. Informationen zu 
den Lesungen, etc. auf Seite 17.

Entzünden einer Kerze

Tages/Wochenpsalm

Lesung (Evangelium)

Lied 

Stilles Gebet

Vaterunser

Abschließendes Gebet:

O ewiges Licht,
erlösche nicht unter unseren Zweifeln,
erstick nicht unter unseren Wünschen
und verschwinde nicht unter unserer Ungeduld, 
unserem kurzen Atem und unseren Tränen.
Leuchte auf – und wir werden aus der Nacht neu geboren.

Das walte Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen.

Kirche zuhause
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Kirche zuhause

Lesungen, Lieder und Texte für die Sonntage
Jeder Sonn- und Feiertag des Kirchen-
jahres hat sein eigenes Thema und sei-
ne eigenen Texte (Psalm, Altes Testa-
ment, Epistel, Evangelium) und dazu 
auch passende Lieder. 
Sie finden all diese Angaben für die 
Sonn- und Feiertage in unserem evan-
gelischen Gesangbuch (EG) ab Num-
mer 954. Dort sind die Lesungen sogar 
abgedruckt. Eine weitere sehr empfeh-

lenswerte Möglichkeit ist die Internet-
seite www.kirchenjahr-evangelisch.de 
dort finden Sie ebenfalls für jeden 
Sonn- und Feiertag die Texte, Lieder 
und auch kleine Erklärungen und Im-
pulse. Das Evangelium und das Wo-
chenlied kann dort auch angehört wer-
den. Für Karfreitag und Ostersonntag 
haben wir hier die wichtigsten Anga-
ben abgedruckt:

Karfreitag
Spruch des Tages
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, auf 
das alle, die an ihn glauben, nicht ver-
loren werden, sondern das ewige Le-
ben haben. (Johannes 3, 16) 

Tagespsalm 22
Psalm 22, im EG unter Nr. 709

Altes Testament
Jesaja Kapitel 52, 13-15 und 53, 1-12

Epistel
2. Korinther Kapitel 5, 19-21

Evangelium (Passionsgeschichte)
Johannes Kapitel 19, 16-30

Lieder
EG 85 – O Haupt voll Blut und Wunden
Passionslieder im EG Nr. 75-98

Ostersonntag
Spruch der Woche
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewig-
keit und habe die Schlüssel des Todes 
und der Hölle. (Offenbarung 1, 18)

Wochenpsalm
Psalm 118, im EG unter Nr. 747

Altes Testament
1. Samuel Kapitel 2, 1-8a

Epistel
1. Korinther Kapitel 15, 1-11

Evangelium (Ostergeschichte)
Markus Kapitel 16, 1-8
(siehe Rückseite des Gemeindeboten)

Lieder
EG 99 – Christ ist erstanden
Osterlieder im EG Nr. 99-118



Aufgrund des Corona-Virus können wir bis einschließlich 19. April 2020 
leider keine Gottesdienste in unserer Gustav-Adolf-Kirche feiern.

Die folgenden Termine finden unter Vorbehalt statt.

26. April
Misericordias 
Domini

09:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Edelmann
(Keine Konfirmation, siehe Seite 5)

03. Mai
Jubilate

09:00 Uhr Gottesdienst
(Keine Konfirmation, siehe Seite 5)

10. Mai
Kantate

09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
mit Pastor Edelmann

17. Mai
Rogate

17:00 Uhr Gottesdienst mit Yannick Bode
und Pastor Edelmann

21. Mai
Christi 
Himmelfahrt

10:30 Uhr Gemeinsamer Eichsfeld-Gottesdienst
in der Kreuzkirche in Lindau 
mit Pastor Habeck

24. Mai
Exaudi

09:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Edelmann

31. Mai
Pfingstsonntag

09:00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Taufe und
Abendmahl (Wein) mit Pastor Edelmann

01. Juni
Pfingstmontag

09:00 Uhr Gottesdienst

07. Juni
Trinitatis

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
Gieboldehausen mit Einführung von 
Yannick Bode als Lektor mit Imbiss
im Anschluss (siehe Seite 7)

Gottesdienste in Gieboldehausen
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Gottesdienste



Gottesdienste in Wollershausen

| 19

Gottesdienste

Aufgrund des Corona-Virus können wir bis einschließlich 19. April 2020 
leider keine Gottesdienste in unserer St. Marien-Kirche feiern.

Die folgenden Termine finden unter Vorbehalt statt.

26. April
Misericordias 
Domini

10:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Edelmann
(Keine Konfirmation, siehe Seite 5)

03. Mai
Jubilate

10:30 Uhr Gottesdienst in Lütgenhausen
(Keine Konfirmation, siehe Seite 5)

10. Mai
Kantate

10:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Edelmann

17. Mai
Rogate

18:30 Uhr Gottesdienst mit Yannick Bode
und Pastor Edelmann

21. Mai
Christi 
Himmelfahrt

10:30 Uhr Gemeinsamer Eichsfeld-Gottesdienst
in der Kreuzkirche in Lindau 
mit Pastor Sebastian Habeck

24. Mai
Exaudi

10:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Edelmann

31. Mai
Pfingstsonntag

10:30 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) mit Pastor Edelmann

01. Juni
Pfingstmontag

10:30 Uhr Gottesdienst in Lütgenhausen

05. Juni 19:00 Uhr Konzert mit dem Ensemble Phantastique

07. Juni
Trinitatis

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
Gieboldehausen mit Einführung von 
Yannick Bode als Lektor mit Imbiss im 
Anschluss. Mitfahrgelegenheit an der 
Kirche in Wollershausen (siehe Seite 7)
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Hinweise

Unsere Gottesdienste finden, wenn    
nicht anders angegeben, in Giebolde-
hausen in der Gustav-Adolf-Kirche 
(Marktstraße 25) und in Wollershausen 
in der St. Marien-Kirche (Hauptstraße 
14) statt. Die Dauer eines Gottesdiens-
tes beträgt etwa 60 Minuten.  An be-
sonderen Tagen feiern wir das Heilige 
Abendmahl mit Wein oder Traubensaft.

Gottesdienste in Lütgenhausen
In der Zeit von März bis Dezember  
findet an jedem ersten Sonntag im Mo-
nat der Gottesdienst in der Regel nicht 
in Wollershausen sondern in der Fried-
hofskapelle in Lütgenhausen statt. 
(Genaue Termine siehe Seite 19.)

Regenbogenhaus                                           
Kirchliches Gemeindehaus in 
Gieboldehausen (Hinter der Gustav- 
Adolf-Kirche, Marktstraße 25)

Haus der Begegnung                                          
Kirchliches Gemeindehaus in 
Wollershausen (Gegenüber der
St. Marien-Kiche, Hauptstraße 14)

Kirchenbus                                                                
Der Kirchenbus fährt auf Anfrage nach 
Rollshausen, Bernshausen und Ger-
mershausen, um Gemeindemitglieder 
für den Gottesdienst an der Bushalte-
stelle abzuholen und auch wieder zu-
rückzubringen. Bitte melden Sie sich 
dafür im Pfarrbüro.

 
 
 
 
 











Danke 

an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

 
 
 
 

Dank 
gilt unserem Pastor Jens-Arne Edelmann und der 
gesamten Familie Rohde, die im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten (in dieser schweren Corona-Zeit) für 
eine ehrwürdige, würdevolle und liebevolle Beisetzung 
sorgten. 
 
 
 

Monika Bienert und Familie 
 
Gieboldehausen, im April 2020
 

 

 

VIVA-Nr.: 136494 

 

AUFTRAG: 040420_Trauer Bienert 

 

Ausgabe: ET+online(gt-Trauerportal) 

 

Größe: 80/3 

 

 

Gerhard Bienert 
 17.03.2020 

Danksagung 

 

Wir denken an Gerd Bienert, der als Friedhofsverwalter für uns im Einsatz war aber auch 
an vielen Stellen in unserem Gemeindeleben segensreich gewirkt hat. Wir sind sehr dank-
bar, dass wir ihn hatten, und vertrauen ihn der Liebe Gottes an.
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Kinderseite
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12. April Martina Althaus, Sebastian Sass, Anna-Lena Will,
Alexander Felker, Andreas Quinque, Mica Wildenhayn,
Wolfgang Terme, Inge Tischer

19. April Herbert Schulz, Dennie Oertel, Sebastian Kasimir,
Justus Kellner, Gerda Brinkmann

26. April Günter Birkefeld, Fabienne Kantiotis, Rebecca Schell,
Katharina Telge, Irma Schwabauer, Andreas Rudolph,
Maria Safenreider, Christoph Hartung, Nora Wollborn,
Hans Brühmann, Jonathan Fellbrich

03. Mai Annette Hartung, Sonja Sauer, Hartmut Dehne, 
Anja Hertwig, Felix Casper, Finnja Elges, Cedrik Mattern,
Maja Müller, Frank Rudolph

10. Mai Svenja Döring, Viktor Hefel, Helene Deines, 
Cornelia Müller, Wolfgang Eckert, Hans Wegner

17. Mai Edeltraud Krause, Lilia Schall, Otto Schulze, 
Erika Feike, Swetlana Paul, Anton Wippert, 
Dr. Uwe Bahr, Yannick Rosenplänter, Irmgard Becker,
Dieter Vollhase, Rolf Hitzing, Gesa Homann

24. Mai Thorsten Tischer, Andrej Baitinger, Gabriel Köppe, 
Alexander Schwarzkopf 

Geburtstagskinder in Gieboldehausen

Im April und Mai 2020 denken wir an folgende Personen, die in der Woche vor  
dem angegebenen Sonntag einen „runden“ Geburtstag oder einen „Fünfer“ hat-
ten, oder über 80 Jahre alt geworden sind. Die Kirchengemeinden Gieboldehau-
sen und Wollershausen wünschen alles Gute und Gottes Segen zum Geburtstag. 
Sobald wieder Gottesdienste stattfinden können, werden wir wieder die Geburts-
tagskerze entzünden und die aktuellen Geburtstagskinder nennen.

Geburtstage
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Geburtstage

Geburtstagskinder in Wollershausen

31. Mai Lydia Lange, Tamara Lening, Doris Matthes, 
Domenik Bause, Sonja Huppert, Gerhard Köppel, 
Thomas Schnippert, Louis Casper, Sigrid Wagner,
Dina Barndt-Küster, Herbert Paul, Olaf Schulz

07. Juni Anna-Sophie Brockmann, Gerd Schröder, 
Georg Schäfer, Ann-Cathrin Aue, Daniel Bause, 
Wladimir Zimmerling, Inge Heise, Kati Fischer, 
Georg Roese, Alexander Warnecke

12. April Wolfgang Weber

19. April Nina Keil-Seefeldt, Oliver Schwierters

26. April Horst Pfeffer, Sohrab Mahpema

03. Mai Marlene Kulle

10. Mai Jannik Seseke, Erwin Gropengießer, Rudi Mundt,
Heike Anhalt

17. Mai Frank Engelke

24. Mai Judith Schakowske, Silko Thau, Denis Gierke, 
Heidrun Preuk

31. Mai Loni Frunzek, Eric Höfig

07. Juni Benjamin Kreter 
(Nennung in Gieboldehausen, siehe Seite 19)
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Freud und Leid
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Gruppen

„Die kleinen Racker“ Gruppe für Kinder und Eltern
In der Regel jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat von 
15:30 bis 17:00 Uhr im Regenbogenhaus in Gieboldehausen.
Findet derzeit nicht statt. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden.

Sing- und Spielkreis für Kinder von 0-3 Jahren
In der Regel jeden Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr im Haus der 
Begegnung in Wollershausen. Findet derzeit nicht statt. 
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden.

Konfirmandenunterricht der Vorkonfirmanden
Dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr im Regenbogenhaus 
in Gieboldehausen.

Konfirmandenunterricht der Hauptkonfirmanden
Donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr im Regenbogenhaus 
in Gieboldehausen.

Eltern-Kind-Gruppen

Konfirmanden

Gemeindenachmittage
Gemeindenachmittage in Gieboldehausen
In der Regel am vorletzten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Regenbogenhaus in Gieboldehausen.
Ansprechpartner: Pastor Jens-Arne Edelmann und
Helga Lorenz, Telefon: 05528-1261

Gemeindenachmittage in Wollershausen
In der Regel am letzten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Haus der Begegnung in Wollershausen.
Ansprechpartner: Pastor Jens-Arne Edelmann und
Karin Knöpfel, Telefon: 05528-779
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Kirchenvorstand
Gieboldehausen:  1. Vorsitzende: Monika Bienert  |  05528-2978  
Gieboldehausen:  2. Vorsitzender: Pastor Jens-Arne Edelmann   
Wollershausen:   1. Vorsitzender: Pastor Jens-Arne Edelmann  
Wollershausen:   2. Vorsitzender: Erich Schakowske  |  05528-8139  

Lektoren
Monika Bienert  |  05528-2421 
Brigitte Otterstein  |  05528-1337  

Küsterdienst
Gieboldehausen:   Monika Bienert (stv. Küsterteam)  |  05528-2978
Wollershausen:   Ivonne Rose  |  05528-5079971
Lütgenhausen:  Kirsten Kahle  |  0177-2932812

Organisten
Yannick Bode  |  0151-51171849  
Dorothea Holzhausen  |  05528-2421 
Volker Lange  |  05528-2250  

Friedhof
Gieboldehausen:   Volker Lange  |  05528-2250  
Wollershausen:   Klaus Höfig  |  05528-8492

Johanna-Zielke-Stiftung
1. Vorsitzender:  Erich Schakowske  |  05528-8139  

Gruppen

Flötengruppe
Jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr im Pfarrhaus
in Gieboldehausen (Marktstraße 25)
Leitung: Hildegard Sorge, Telefon: 05528-982684

Musikalische Gruppen

Wir sind für Sie da
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Wir sind für Sie da

Pfarramt
Ev.-luth. Kirchengemeinden
Gieboldehausen und Wollershausen

Marktstraße 25
37434 Gieboldehausen
Telefon: 05528-770
E-Mail: kg.gieboldehausen@evlka.de
www.kirche-gieboldehausen.de
www.kirche-wollershausen.de

Kontoverbindung
Kirchenkreisamt Osterode/Harz
Sparkasse Osterode/Harz
IBAN: DE76 2635 1015 0004 0239 58  |  BIC: NOLADE21HZB
Verwendungszweck: KG Gieboldehausen oder KG Wollershausen

Pastor Jens-Arne Edelmann
Sekretärin Melanie Brockmann

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

geschlossen
15:00-17:00 Uhr
geschlossen
15:00-17:00 Uhr
09:30-12:30 Uhr

Impressum
Herausgeber des Gemeindeboten (V.i.S.d.P.)
Pfarramt der ev.-luth Kirchengemeinden Gieboldehausen und Wollershausen
Verfasser:  Pastor Jens-Arne Edelmann, Melanie Brockmann, Yannick Bode
Layout:  Yannick Bode 
Druck:   Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Auflage:   1.200 Exemplare 



Als der Sabbat vergangen war,  
 kauften Maria Magdalena

und Maria, die Mutter des Jakobus,
und Salome wohlriechende Öle,
um hinzugehen und den Leichnam Jesu zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, 
sehr früh, als die Sonne aufging.
Und sie sprachen untereinander:
Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür?
Und sie sahen hin und wurden gewahr, 
dass der Stein weggewälzt war;
denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab
und sahen einen Jüngling zur rechten Hand sitzen, 
der hatte ein langes weißes Gewand an,
und sie entsetzten sich.
Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht!
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.
Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten.
Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus,
dass er vor euch hingeht nach Galiläa;
da werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat.
Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab;
denn Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen.
Und sie sagten niemand etwas; denn sie fürchteten sich. 

Die Botschaft von der Auferstehung Jesu
Evangelium bei Markus im 16. Kapitel 


